
Ninia Binias erhält den Stadtkulturpreis 2020 ...... und der Verein Das kreHtiv Netzwerk Hannover zeichnet aus: 
„A little help from my friends" der Vorsitzenden Dr. Stefanie Holm 
den Sonderpreis (beide Fotos: Wömpner) 

Dr. lrving Wolther, Daniel Pflieger und Franz Betz 

staltung nochmals ausführlich durch 
den Sommelier Steven William Kelly 
präsentiert werden. Das GOP stellt 
vorab alle benötigten Zutaten in einer 
Box zusammen, die in der Georgstraße 
abgeholt oder mit Aufpreis auch gelie­
fert werden können. Anmeldungen unter 
www.variete.de/hannover. --- Die Nord­
stadt trauert um Wolfgang Rössig. 
Der langjährige Wirt machte das Klein­
Kröpcke zur Kultkneipe. Vier Jahr­
zehnte lang stand er hier mit seiner 
Frau Erika Schlange hinter dem Tre­
sen. Vor drei Jahren hatten Beide die 
Kneipe an Zurab Mikava von der 
Gaststätte Kaiser abgegeben, aber als 
Angestellte standen sie dort weiterhin 
am Tresen. Am Tag vor Heiligabend 
starb der sympathische Rauschebart mit 
72 Jahren. --- Still und leise ist in Linden 
ein Original der Kneipenszene ver­
schwunden. Das Elisen-Eck ist dicht, 
der Mietvertrag der Gaststätte lief Ende 
2020 aus. --- Soli-Saufen für Hannover! 
Die genossenschaftlich betriebene 
Brauerei Nordstadt braut! hat die 
Lager voll. Es fehlt schlicht der Absatz 
über Veranstaltungen, Konzerte und 
den Barbetrieb. Bier hält sich leider 
nicht ewig, sodass hier im April eine 
große Menge der besonderen Brauspe­
zialitäten entsorgt werden müsste. 
Daher hat sich der Vorstand der Braue­
rei entschlossen, einen groß angelegten 
Lagerverkauf zu starten - und dabei 
Gutes zu tun! Denn nicht nur die Braue­
rei leidet unter dem Lockdown. Viel­
mehr noch Gastronomen, Clubbetreiber 
und Kultureinrichtungen. Der Lagerver­
kauf soll daher auch dort helfen. 10 % 
des Verkaufspreises pro Kiste gehen an 
die Clubs Bei Chez Heinz, Glocksee 
und SubKultur. Die Idee kommt von 
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Marc-Oliver Schrank, der im Sommer 
schon viele positive Erfahrungen mit 
einer Soli-Kisten Aktion gesammelt hat, 
als sein Kiosk Onkel Ollis Kiosk 
zwangsweise schließen musste . ., Es ist 
erstaunlich zu sehen, wie Hannover in 
diesen Zeiten zusammenhält. Ich hoffe, 
wir können einen Beitrag leisten, um 
gemeinsam durch die Krise zu kom­
men", so der einfallsreiche Geschäfts­
mann. Zur Auswahl stehen die Sorten 
„ Kopernikuss ", das bislang einzige 
Rharbarerradler der Welt, und „ Halten­
hopf'' , ein hopfiges Lagerbier. Jede 
Kiste kostet 30 Euro. Der Lagerverkauf 
ist jeden Freitag von 17 bis 19 Uhr in 
der Bodestr. 2-4 (Hannover-Nordstadt). 
Es wird darum gebeten, bei der Abho­
lung eine Maske zu tragen, Abstand zu 
halten und die Getränke natürlich erst 
zu Hause zu genießen. 

Stadt-Kultour 

Seit 1995 verleiht der Freundeskreis 
Hannover den renommierten Stadt­
kulturpreis. Mit dem Preis werden all­

jährlich Menschen oder Institutionen 
geehrt, die sich durch ihr langjähriges 
und nachhaltiges Engagement in be­
sonderer Weise um die hannoversche 
Stadtkultur verdient gemacht haben. 

Seit 2012 wird ergänzend der Sonder­
preis für herausragendes bürger­
schaftliches Engagement an 
Personen oder Einrichtungen verliehen, 

die sich in besonderer Weise für das Zu­
sammenleben von Menschen in dieser 
Stadt engagieren. Erstmals fand am 
1.12. die Preisverleihung in digitaler 
Form statt. Mit dem Stadtkulturpreis 

2020 wurde Ninia Binias aka „ Ninia 
LaGrande" geehrt, einerseits für ihr 
künstlerisches Schaffen als Literatin, 
Slammerin und Moderatorin, anderer­
seits für ihr Engagement für die ambi­
tionierte und mutige Bewerbung zur 
Kulturhauptstadt Europas und ihren 
Einsatz für gesellschaftliche Themen. 
Der „ Sonderpreis für herausragendes 
bürgerschaftliches Engagement 2020" 
geht an A little help from my friends 
e.V., eine Initiative, die beispielsweise
Mietschulden für Menschen übernimmt,
die ansonsten in die Obdachlosigkeit
abrutschen würden, oder für einen syri­
schen Flüchtling ohne Verkehrsanbin­

dung ein Fahrrad kauft. Stellvertredend
für den Verein nahm deren Vorsitzende
Dr. Stefanie Holm den Preis entgegen.
., Der Stadtkulturpreis steht für Bürger­
sinn, Engagement und kulturelle Viel­
falt, denn Kultur ist das Bindemittel der
Menschen in unserer Stadt und deren
Region. Er steht aber auch für mehr,
denn eine lebenswerte Stadt entsteht
nur dann, wenn sich viele Menschen

dafür engagieren. Daher stehen wir
aktiv für das soziale und kulturelle
Miteinander ein", so Matthias Görn, 
Vorsitzender des Freundeskreises 
Hannover. --- Einen Monat später kam
dann eine traurige Nachricht aus dem
Freundeskreis. Sein stellvertretender
Vorsitzender Jörn Hutecker starb am
4.1. an den Folgen einer Leukämieer­
krankung. Der Geschäftsführer der
Agentur neuwaerts wurde nur 50
Jahre alt, hinterlässt eine Frau und zwei 
Kinder sowie eine große Lücke im Netz­
werk Hannover. --- Um Kreativschaf­
fende aus der Region Hannover zu 
unterstützen, hat das kreHtiv Netz-
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D Hannovers Innenstadt hatte bis Mitte Dezember auf ein gutes Weihnachtsgeschäft gesetzt, alles war durch die Weihnachts• 
beleuchtung ins rechte Licht gerückt. Doch dann mussten auch die Geschäfte wieder schließen. D Sabine Tegtmeyer-Dette, 
Hannovers Wirtschafts- und Umweltdezernentin, glaubt fest an die Attraktivität der City: ,,Die Innenstadt ist ein starker Standort, und 
das ist er auch während der Corona-Krise." Und Martin Prenzler, Geschäftsführer der City-Gemeinschaft, warnt: ,,Redet die 
Innenstadt nicht toter als sie ist." --- Nach fast 60 Jahren im Haus der Jugend bekommt der Kostümverleih Fundus ein neues 
Zuhause: Ab dem 3.12. ist er als Fundus im TPZ (Theaterpädagogisches Zentrum) An der Christuskirche 18 zu finden. D Zum 16. 
Mal erscheint der farbenfrohe und lebendige Hannover-Adventskalender der Agentur agitares - wieder mit freundlicher Unterstüt­
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zung des Historischen Museums Hannover. D Seine Premiere feiert hingegen 
der Kaffee-Adventskalender der Hannoverschen Kaffeemanufaktur, den 
Inhaber Andreas Berndt von Künstler Niko Nikolaidis gestalten lässt. 
D Torsten Block (Block Music), Adis Ahmetovic (Vorsitzender SPD Hannover) 
und Tinatin Tsereteli (Musikerin) bilden das Herz der Aktion Save Our 
Music, einer Konzertreihe für lokale Bands und Musiker, die im Astor Kino und 
in der Nordkurve auftreten sollen. Nach mehrmaligem Verschieben soll es jetzt 
im Mai 2021 soweit sein. D In unserem großen Monatsinterview gesteht der 
im September im Haus der Region mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeich­
nete Klaus Grupe, 1. Vorsitzender des bauhof Hemmingen e.V.: ,,Diese 
Ehrung ist eine tolle Motivation für die Zukunft." D Aus dem Laptop grüßen 
Janssen und Grimm, denn DESiMOs spezial Club darf aktuell nur aus dem 
Apollo Kino gestreamt werden. D Denise M'Baye hat im 
Dezember für die Hörregion Hannover viel zu tun. 
Sie moderiert die Advents-Fortsetzungsgeschichte 
„Marias hörlich-verrückte Reise" und ist auch 
Hauptprotagonistin im Podcast „ Der erste Sinn", in 
dem sich alles um Töne, Geräusche und Klänge dreht. 
D Die Veranstaltungstechniker von CEC Creative­
Event-Consulting nehmen sich mit ihrer Stream­
Stage den nach Synthesizern und 4/4-Takten lechzenden 
Tanzwütigen an und streamen die Sets namhafter DJs 
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D Seit dem 27. April gilt in Niedersachsen beim Einkaufen und im öffentlichen Nahverkehr eine Maskenpflicht. Wie man/frau 
die Maske richtig trägt und wo handwerklich Unbegabte sich in Hannovers Einzelhandel mit „Facies" eindecken können, das verrät 
die neue Homepage www.hannovertraegtmaske.de, gemeinsam entwickelt vom kre-h-tiv Netzwerk Hannover und hannover­
impuls. Auch viele Promis machen bei der Aktion mit. D Auch unser Verlag unterstützt das Maske tragen. Wie sich ein Schutz schnell 
und einfach selber nähen lässt, präsentiert unsere Mitarbeiterin Clara Günther in ihrem DIY-Werkstattbericht. D Im großen Monats­
interview verrät uns der ehemalige Tennisprofi Nikolas Kiefer, dass er mit seinem Modelabel sehr früh in die Produktion von Gesichts­
masken eingestiegen ist, und er prognostiziert: ,.Mit den Masken werden wir noch sehr lange zu tun haben." 0 Der Tag der Arbeit 
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!:; Autokonzerte mit viel Hu11raum 

1: Vom 7. Mai bis Mitte Juli erlebt Hannover 
die Geburt eines neuen Musikkonzej)tes. 

Auf dem Schützenplatz veranstalten Hannover 
Concerts und die Agentur event it erstmalig 
Autokonzerte. Mit Lichthupe und Warnblinker 
goutieren die Fans die Auftritte von Terry Hoax 
(Foto), Fury in the Slaughterhouse, Revolverheld, 
Die Pochers & Co. Rund 100.000 Besucher 
parken ein. Zusätzlich gibt es Autokino auf dem 
Parkplatz P29 am Messegelände. 
Autokonzerte + Autokino = Autokultur, 
diese Gleichung geht auf! 
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wird digital. In Hannover wirbt der DGB-Stadtverband im Gewerkschaftsviertel 
auf der Fläche Goseriede mit einer Illumination für den Livestream am 1.5. 
D An Hannovers Kühlschränken, Pinnwänden und Gasthermen baumeln 
tausende gekaufte Tickets für abgesagte oder verschobene Konzerte, 
Festivals, Theater- und Kleinkunstabende. Ticket-Glück statt Geld zurück 
nennen wir unsere Umfrage, bei der auch Katharina Sterzer (Geschäftsfüh­
rerin Freundeskreis Hannover e.V.} und Daniel Pflieger (Geschäftsführer
Geheimpunkt GmbH} sich als Hamsternde für die kriselnde Kulturszene
outen. D Aus dem MusikZentrum wird seit Ostermontag die Konzertreihe 
Local Players in Concert gestreamt. Vom 9. bis 31.5. fördert die Region 
Hannover den Stream mit 11.000 Euro, u.a. für Künstlergagen. Auch die 
Jazzerin Anja Ritterbusch ist live mit dabei. 0 Am 24.5. geht ein neues 
Stream-Angebot der UNESCO City of Music an den Start. Hast lrving 
Walther lädt zum Talk über die Musikszene Hannovers und ihre internatio­
nalen Partner des UCOM-Netzwerks ein. D CDs können ein Live-Erlebnis 
nicht ersetzen, aber trotzdem freuen wir uns über die neuen Alben Once 
Upon A Time von Cryptex und The Great VHS Sattle von den 
Grailknights. D Im Kulturbetrieb machen sich die Museen als erste locker 
und eröffnen ab dem 7.5. sukzessive wieder ihre Türen. Das Landesmuse­
um installiert u.a. Spuckschutzwände im Kassenbereich. Im Museum 
August Kestner wurde gleich das komplette Foyer neu gestaltet. EJ Neues 
aus den Herrenhäuser Gärten: Das Museum Schloss Herrenhausen 
widmet dem 300. Geburtstag der Großen Fontäne die Ausstellung ... recht 
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